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7. Wahlperiode 

02 . 04 . 74 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Picard, Frau Dr. Neumeister, Sauter (Epfendorf), Frau Schleicher, 
Frau Stommel, Frau Dr. Wolf und der Fraktion der CDU/CSU 

betr. Verbraucherorganisationen 


Die Bundesregierung hat in ihrer Antwort auf die Kleine An- 
frage der Fraktionen der SPD, FDP (Drucksache 7/1207) die ver- 
braucherpolitischen Institutionen genannt, die mit Bundesmit- 
teln finanziell gefördert werden. Aus der Antwort geht jedoch 
nicht hervor, welche Organe der genannten Verbraucherorgani- 
sationen für die Verwendung der öffentlichen Mittel die Ver- 
antwortung tragen. 

Deshalb fragen wir die Bundesregierung: 

1. Wie hoch ist der Mitgliederbestand der in der Drucksache 
7/1207 aufgeführten Verbraucherinstitutionen? 

2. Welches sind die Beschluß- und Willensbildungsorgane die- 
ser Organisation? 

3. Nach welchem Wahlmodus werden diese Organe gewählt? 

4. Werden bei der Wahl dieser Organe gruppenspezifische Vor- 
behalte gemacht? 

5. Inwieweit sind staatliche Stellen in den Organen vertreten? 

6. Wenn ja, wer benennt sie? 

7. Welche Organe der Verbraucherorganisationen entscheiden 
über die Verwendung der öffentlichen Mittel, und welche 
Kontrollorgane existieren in diesen Organisationen? 


Bonn, den 2. April 1974 
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Frau Dr. Neumeister 
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Carstens, Stücklen und Fraktion 
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